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Antragsteller*in: Nabiha Ghanem (KV Soest)

Änderungsantrag zu WP-1

Von Zeile 361 bis 362 einfügen:
sicherstellen, dass es für Studierende gut bezahlbar wird. Das Jobticket machen wir schrittweise zur
Pflicht für öffentliche Arbeitgeber*innen. Und natürlich muss Mobilität so umfassend wie möglich
barrierefrei gestaltet werden, vom Ticketkauf bis zum letzten Meter vor der Haustür, egal, ob die in einer
Großstadt oder weit draußen auf dem Land liegt.

Begründung

Die Bedeutung von Barrierefreiheit für die Umsetzung einer klimafreundlichen Mobilität, die allen
Menschen in unserem Land volle Teilhabe ermöglicht, ist groß, wird aber noch häufig auf
Einzelmaßnahmen für Menschen mit Behinderung reduziert. Ein umfassendes Verständnis von
Barrierefreiheit kommt aber allen zugute, wenn von vornherein die Bedarfe verschiedener Gruppen
mitgedacht werden. Die Frage, wie all die Menschen, die bislang das Auto nutzen, um ihre persönlichen
Einschränkungen zu kompensieren, die kein Fahrrad fahren können und nicht mehr gut zu Fuß sind, in
Zukunft eigenständig mobil sein können, werden wir Grüne beantworten müssen. Besonders wichtig ist
dies für die, die im ländlichen Raum leben! Auch Ticket-Kauf und On-Demand-Dienste müssen für alle,
ob jung oder alt, ob seh- oder hörgeschädigt, Stadt oder Land erreichbar sein.
HINWEIS: Dieser Antrag ist einer von vielen, der in einer Arbeitsgruppe für Inklusion durch mehrere
Mitglieder erarbeitet wurde.

Unterstützer*innen

Marc Kersten (KV Köln); Burkhard Kalle (KV Soest); Thomas Reimann (KV Soest); Shahabuddin Miah (KV
Soest); Bernd Gottwald (KV Soest); Rolf Beu (KV Bonn); Manfred Waddey (KV Köln); Helle Sönnecken (KV
Hochsauerland); Jörg Thiele (KV Krefeld); Johannes Martin Maria Bortlisz-Dickhoff (KV Rhein-Erft-Kreis);
Philipp Küpperbusch (KV Wesel); Uta Lücking (KV Höxter); Jürgen Klug (KV Soest); Céline Madeleine
Kalle (KV Soest); Lothar Kemmerzell (KV Soest); Annelie Gretel Wulff (KV Krefeld); Gregor Kaiser (KV
Olpe); Elsa Nickel (KV Bonn); Jürgen Mülders (KV Mönchengladbach); Benjamin Zander (KV Krefeld);
Ursula Schulte (KV Hochsauerland); Ulrike Burkert (KV Soest); Bernd Mosig (KV Gütersloh); Annette Von
dem Bottlenberg (KV Soest); Andrea Piro (KV Rhein-Sieg); Nils Behler (KV Dortmund); Ernst Potthoff (KV
Essen); Axel Hercher (KV Mülheim); René Adiyaman (KV Ennepe-Ruhr); Ilona Schäfer (KV Wuppertal);
Barbara Schulze (KV Soest); Dennis Sonne (KV Coesfeld); Andreas Müller (KV Essen); Ralf Schulz (KV
Ennepe-Ruhr); Juli Scharffe (KV Münster); Philipp Hoffmann (KV Mülheim); Benjamin Rauer (KV Minden-
Lübbecke); Antje Westhues (KV Bochum); Lena Cornelissen (KV Bonn); Manfred Becker (KV Bonn); Anja
Beiers (KV Warendorf); Tanja Deiters (KV Köln); Tobias Visser (KV Soest); Melsa Yildirim (KV Hagen);
Ingelore Fohr (KV Düsseldorf); Philippe Bergmann (KV Oberberg); Andrea Peuler-Kampe (KV Hagen);
Andreas Neumann (KV Soest); Eike Danke (KV Köln); Christian Wendel (KV Solingen); Tim Lautner (KV
Münster); Niclas Ehrenberg (KV Mettmann)
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